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Liebe „Unser-Gemein-
debrief“-Leser*innen! 
 
Die Vorweihnachtszeit 
beginnt und mit ihr die 
Sehnsucht nach Heil, 
Heimeligkeit und Frie-
den. Aber auch die 
noch so schönsten 

Weihnachtsdekoratio-
nen, Weihnachtsmärkte und geselligen Runden 
können davon nicht wirklich ablenken: Unsere 
Welt, in der wir leben, wird immer rauher. Krisen 
bedrohen den Frieden. Krieg ist erneut zu einem 
Mittel der Politik geworden, nicht nur in der Ukra-
ine und in Nahost. Auch in unserer Gesellschaft 
nehmen Spannungen zu. So viel negative Energie, 
Angst, Hass, Neid, Lieblosigkeiten, Lüge und Zwie-
tracht scheinen unser Miteinander im Privaten, im 
Kirchlichen, wie auf dieser Welt immer öfter zu 
bestimmen. Wie soll man da noch Frieden finden? 
Den Frieden, den Engel an Weihnachten verkün-
den? Auch inneren Frieden in uns selbst?  
Die Jahreslosung 2024 scheint in diese Fragen hin-
ein perfekt zu passen, denn sie trifft unsere Sehn-
sucht mitten ins Herz: „Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe!“ Und dabei scheint sie doch eine immer 
unrealistischer werdende Hoffnung auszudrü-
cken… 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ – sagt Pau-
lus den Christ*innen in Korinth, die auch zerrissen 
waren von Spannungen und Spaltungen. Und er 
sagt es uns heute wieder. 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ – das klingt 
eigentlich so einfach! Und ist doch so schwer. Da 
brauchen wir gar nicht erst in die weite Welt zu 
schauen, sondern schon in unseren privaten Kon-
text: In unsere Familien und Partnerschaften und 
Freundschaften, in all die sozialen Bezüge und 
Orte, in denen wir leben. 
Alles, was wir tun, in Liebe geschehen zu lassen – 
das ist eine radikale Botschaft, die uns herausfor-
dert. Eine Botschaft, die die Welt aber braucht – 
weil viel zu oft lieblos gehandelt, geredet und ge-
lebt wird. Alles, was wir tun, in Liebe geschehen 
zu lassen – dieser Aufruf öffnet ein lebenslanges 
Übungsfeld, und das ist, wie das „Hohelied der 

Liebe“ des Paulus überhaupt, täglicher Maßstab 
und Idealbild, denen wir oft mit hängender Zunge 
hinterherlaufen. Damit sind und werden wir wohl 
nie fertig. Damit müssen wir immer neu anfangen. 
Es bleibt eine tägliche Baustelle – mal mehr, mal 
weniger, zumindest, wenn die Liebe zu einer Leit-
linie unseres Lebens werden soll. Die Jahreslosung 
2024 korrespondiert in wunderbarer Weise mit 
der von 2023, die uns zusagt, dass Gott uns mit 
liebevollen Augen ansieht, und wir als so Geliebte 
unsere Mitmenschen ebenso ansehen sollten.  
Einzig diese Haltung und die Macht der Liebe ver-
mögen es, die Welt mit neuen Augen zu sehen 
und entsprechend zu handeln und so zum Impuls 
gegen jegliche Angst, allen Hass, Feindschaft und 
Trennung werden zu können; dass unser alltägli-
cher Umgang mit Achtsamkeit und Achtung, mit 
Zuwendung und Fürsorge, mit Rücksicht, Toleranz 
und Respekt gefüllt wird.  
Und darin dann auch die fast paradoxe Hoffnung 
gründet, dass die Liebe am Ende siegen wird. 
„Und wenn ich alle Fähigkeiten der Welt hätte und 
wenn ich alles besitzen würde und viel Macht 
hätte – und hätte die Liebe nicht, so wäre ich 
nichts!“ So drückt es Paulus im Hohelied der Liebe 
im ersten Korintherbrief, Kapitel 13, aus. 
Liebe macht das Leben reich. Liebe macht das Le-
ben erträglich. Liebe sucht trotzdem einen Weg. 
Ja, sie bleibt ein tägliches Übungsfeld. Aber wir 
müssen sie leben und so einen Beitrag leisten zu 
einem liebevolleren Miteinander, zu mehr Frie-
den und Verbundenheit untereinander als Men-
schen und als Gegenentwurf zu dem, was die Welt 
zu sagen hat.  
Augustinus drückt das ganz wunderbar aus: „Liebe 
und dann tue, was du willst. Aber liebe!“ 
 
Ich wünsche Ihnen, euch, uns allen, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein friedlicheres neues 
Jahr, gefüllt mit Liebe im Privaten, im Gesell-
schaftlichen, im Kirchlichen und weltweit. Obwohl 
es unrealistisch scheint… aber die Liebe folgt be-
kanntlich ja weder der Vernunft noch der Wahr-
scheinlichkeit... Es ist, was es ist, sagt die Liebe! 

 
In diesem Sinne Ihr/euer  
Pastor Thorsten Jacobs  
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Liebe Schwestern und Brüder im gemeinsamen 

Glauben, 

„Friede auf Erden und den Menschen ein Wohlge-

fallen“ (Lk 2,14) – wie sehr ersehnen wir uns diesen 

Frieden in dieser Zeit. Doch wir bemerken an den 

Kriegen dieser Welt und an den Konflikten unserer 

Zeit, wie sehr Hass und Gewalt verursacht sind 

durch historische Ereignisse – die manchmal lange 

zurückliegen – und jetzt in erschreckender, brutaler 

und menschenverachtender Weise ihre Wirkung 

entfalten. Geht es vielleicht aber auch anders? 

1219 trifft Franz von Assisi in Ägypten den muslimi-

schen Sultan Muhammad al-Kämil – mitten im fünf-

ten Kreuzzug. Wollte Franz von Assisi den Sultan 

zum christlichen Glauben bekehren – oder erbat er 

sich einfach nur eine Erlaubnis zum Besuch von Je-

rusalem? Das Erstere hätte ihm vielleicht das Leben 

gekostet und das Zweitere klingt eher unspektaku-

lär – ist es aber nicht! 

Die Kreuzfahrer kämpften damals um einen Zugang 

zu den heiligen Stätten – mit Feuer und Schwert – 

und gingen dabei buchstäblich über Leichen. Franz 

von Assisi dagegen hat die Autorität des Sultans an-

erkannt – und wollte ihn sicherlich nicht aus dem 

Weg schaffen – stattdessen sucht er das Gespräch 

mit ihm. Das ist kein „interreligiöser Dialog“ im heu-

tigen Sinn. Aber es ist eine Begegnung, die geprägt 

ist von Respekt und dem Wunsch nach Frieden. Und 

das ist nicht wenig! 

Ebenso interessant wie diese Begegnung ist ihre 

Wirkungsgeschichte. Sie beginnt schon bei Franz 

von Assisi. Als Christ ist er bereit, von Muslimen zu 

lernen. Auch im damaligen Abendland, diese Idee 

gibt Franz an die politisch Verantwortlichen der klei-

nen Stadtstaaten Mittelitaliens weiter, könnten He-

rolde, ähnlich wie die Muezzine, jeden Abend zum 

gemeinsamen Gebet aufrufen. Brüder, die unter 

Nichtchristen leben, forderte er auf, sie sollten zu ih-

rem Glauben stehen, aber „weder streiten noch 

zanken“, also keine Konfrontation suchen, sondern 

„untertan sein“. Der Bogen dieser Wirkungsge-

schichte spannt sich bis heute zu den interreligiösen 

Gebetstreffen in Assisi. 

Wir würden gerne wissen, was genau der Sultan und 

der heilige Franziskus damals im Nildelta bespro-

chen haben! Für mich aber ist noch wichtiger: Sie 

haben sich persönlich getroffen! Und – sie haben 

miteinander gesprochen! 

Die Herausforderungen für Frieden und Freiheit in 

unserer Welt sind heute andere als damals. 

Aber unverzichtbar bleibt: Sich persönlich zu begeg-

nen und miteinander zu reden! 

 

 In ökumenischer Verbundenheit 
 

Jürgen Altmeppen, Pfarrer 
 

 



4 
 

 

 

Trostcafé 

 

Mit jenen, die auch trauern, zusammen zu sein. Ein Café 

für Erwachsene, Jugendliche und Kinder als Ort der Be-

gegnung für Trauernde, an dem Sie nicht allein sind, an 

dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-

deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-

schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 

wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-

lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-

lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 

Das Trostcafé Haselünne arbeitet in Gemeinschaft mit 

der Hospiz-Hilfe Meppen e.V. und der Hospizhilfe Twist 

e.V. Jeden 3. Montag im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr. 

Ansprechpartnerinnen:                                                  

Sabine Schnellen - Tel. (0 59 61) 323                             

Manuela Vorwerk - Tel. (0 5962) 21 45 

Ort: Haus St. Vincent Haselünne                                    

Info:  www.hospiz-meppen.de  

 

Trauergruppe für verwaiste Eltern 

Eine professionelle Begleitung trauernder Eltern wird 

ebenfalls angeboten. Treffen finden statt an jedem 3. 

Montag im Monat von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemein-

dehaus St. Vitus der Propsteigemeinde Meppen (Dom-

hof 12 in Meppen).                                                           

Infos unter: www.hospiz-meppen.de. 

 

Datenschutz 

Altersjubiläen, Taufen, Trauungen und 

Beerdigungen werden traditionell im 

Gemeindebrief veröffentlicht. Kirchen-

mitglieder, die dies ausdrücklich nicht wünschen, müs-

sen dies bitte schriftlich oder mündlich im Pfarrbüro 

mitteilen.         

 

Hinweis für Familienfeierlichkeiten 

Bitte teilen Sie uns möglichst frühzeitig mit, 

wenn Sie Ihr besonderes Familienjubiläum 

mit einem Gottesdienst in einer unserer 

Kirchen feiern möchten. Gerade im Blick 

auf die pfarramtliche Verbindung unserer 

beiden Kirchengemeinden und bei Vertretungssituatio-

nen zu Urlaubszeiten in der Region ist es für uns sehr 

wichtig, rechtzeitig über anstehende Fest- und Jubilä-

umsgottesdienste informiert zu werden. Danke für Ihre 

Mithilfe! 

 

Tauftermine 2023/2024 

Wir freuen uns mit Ihnen über die Geburt Ihres Kindes, 

und dass Sie es bei uns taufen lassen möchten. Das ist 

an folgenden Terminen in der Nazarethkirche Twist 

oder Pauluskirche Dalum - oder an Alternativterminen 

nach persönlicher Absprache - möglich: 10.12.2023, 

21.01., 25.02., 17.03., 30.03. in der Osternacht für Ju-

gendliche und Erwachsene, 28.04., 24.05. (Freitag-

nachmittag), 30.06., 28.07., 18.08. (mit Pastor Grimms-

mann), 22.09., 25.10. (Freitagnachmittag), 17.11. und 

15.12.2024. 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig.                                          

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
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Gefeiert wird der Welt-

gebetstag der Frauen 

weltweit am Freitag, 1. 

März 2024. Derzeit wird 

aus aktuellem Anlass der 

ursprüngliche Gottesdienstentwurf aus Palästina 

überarbeitet. Auch wir feiern ihn in unseren Ge-

meinden: 

17.00 Uhr | Kath. Christus-König-Kirche Dalum 

18.00 Uhr | Kath. St. Nikolauskirche Groß Hesepe 

16.30 Uhr | Kath. St. Antoniuskirche Geeste 

Anschließend gemütliches Beisammensein 

 

Konfirmation 2024 

Am 05. Mai 2024 werden 

um 10.30 Uhr (wegen der 

Gruppengröße und der sehr 

großen Teilnehmendenzahl) 

in der Christus-König-Kirche zu Dalum konfirmiert: 

Lia Begerow – Tom Ole Bents – Julia Benzel 

        Jordan Berling – Luca Bojer – Robin Brümmer 

Noel Einhaus – Mark Ivanov -  Artur Ivanov 

 Ole Jacobs – Evan Karich – Tilo Meemann 

Ole Radmacher – Xenia Singer – Philipp Thieben 

 Adelina Trautwein – Maren Veltmann 

Angelina Zander und Marlon Zech 

Jeremie Kalmer wird am 21. April 2024 um 10.30 

Uhr in der Ev.-luth. Nazarethkirche Twist konfir-

miert.                                 

Wir wünschen euch eine schöne und gesegnete 

Konfirmationsfeier!       

 

Jahreslosung 2024.  Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen                                  
www.verlagambirnbach.de 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr                                

Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr                            

Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr               

 05937/98760 |  kg.dalum@web.de 

 

Impressum „Unser Gemeindebrief“          
Unser Gemeindebrief:  
Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum  
Herausgeber: Der Kirchenvorstand  
ViSdP: Thorsten Jacobs  
Redaktion: T. Jacobs, J. Bohling u. B. Koch  
Verantwortlich für Werbung: Thorsten Jacobs  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni – November 2024: 
10. Mai 2024  
Gesamtgestaltung und Fotos (wenn nicht anders angege-
ben): Thorsten Jacobs  
Druck: MEPPRINT, Meppen. Inhaber René Wolters  
Auflage: 1250 Exemplare  
Bankverbindung: Sparkasse Emsland (KKA Meppen)  
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30  
Verwendungszweck: KG Dalum | KZ 7213 
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Kirchenvorstandswahl 2024:         
MITVORBEREITEN – MITENTSCHEIDEN – 

MITWÄHLEN. 

Sie bekommen Post! 

Als Leserin und Leser unseres Gemeindebriefes 

wissen Sie es natürlich längst: Am 10. März 2024 

wählt unsere Kirchengemeinde – wie alle anderen 

Kirchengemeinden unserer Landeskirche – das 

neue Leitungsteam für die kommende Amtsperio-

de, den Kirchenvorstand. 

Zum ersten Mal können Sie als Gemeindemitglied 

komfortabel von zu Hause wählen – ohne einen 

Antrag auf Briefwahl stellen zu müssen. Bis zum 

10. Februar 2024 bekommen Sie Wahlunterlagen 

nach Hause geschickt. Damit halten Sie alles in der 

Hand, um wählen zu können. Sie können online 

Ihre Stimme abgeben oder kostenlos per Brief 

wählen. 

Oder Sie kommen am 10. März zwischen 11.30 und 

14.00 Uhr zu uns ins Wahllokal, um Ihre Stimme an 

der Urne abzugeben. Das Wahllokal wird im Mar-

tin-Luther-Gemeindehaus, An der Schaftrift 40, von 

11.30 Uhr bis 14.00 Uhr geöffnet sein.  Die Anga-

ben zum Wahllokal finden Sie dann auch auf Ihren 

Wahlunterlagen.  

Die Vorbereitungen für die Kirchenvorstandswahl 

laufen seit dem Sommer auf Hochtouren. Seit No-

vember stehen die Kandidatinnen und Kandidaten 

unserer Kirchengemeinde fest. Sie stellen sich auf 

der folgenden Seite vor. Wir danken allen Kandi-

dierenden herzlich für ihre Bereitschaft, sich in der 

Gemeindeleitung zu engagieren.  

Am 10. Dezember 2023 werden die Wählerver-

zeichnisse geschlossen und können danach nicht 

mehr aktualisiert werden. Dieser letzte Punkt kann 

leider zur Folge haben, dass Menschen, die nach 

dem 10. Dezember 2023 versterben, noch Wahlun-

terlagen zugesandt bekommen. Angehörige wer-

den sich möglicherweise fragen, wie es möglich 

sein kann, dass der Tod des nahestehenden Men-

schen „übersehen wird“ – gerade dann, wenn er 

kirchlich bestattet worden ist? Der Grund dafür ist, 

dass die Adressdaten aller zwei Millionen Wahlbe-

rechtigten in unserer Landeskirche für den zentra-

len und personalisierten Versand der Unterlagen 

für alle drei Wahlmöglichkeiten (Online-, Brief- und 

Urnenwahl) gesammelt, aufbereitet und zusam-

mengeführt werden müssen. Das braucht diesen 

zeitlichen Vorlauf. 

Darum sollten Sie wählen gehen: Unsere Kirche 

lebt davon, dass Menschen Verantwortung über-

nehmen und ihre Kirche mitgestalten. Der Kirchen-

vorstand nimmt durch seine Arbeit Einfluss auf das 

Miteinander vor Ort:  Seien Sie dabei! Diesmal ist 

die Wahl für Sie besonders leicht, komfortabel und 

zeitsparend.  

Verabschiedung des alten und Einführung des 

neuen Kirchenvorstands:  

26. Mai 2024|10.30 Uhr|Ev.-luth. Pauluskirche 
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Glaubensheiterkeit im                            
Abschiedsgottesdienst 
Regionalbischof Klahr in den Ruhestand verabschiedet 

 

öso. Emden. Im August wurde nach 16 Jahren im 
regionalbischöflichen Dienst für den Evangelisch-
lutherischen Sprengel Ostfriesland-Ems Regionalbi-
schof Dr. Detlef Klahr von Landesbischof Ralf Meis-
ter in einem Festgottesdienst in den Ruhestand 
verabschiedet. Was Glaubensheiterkeit bedeutet, 
haben 700 Menschen im Abschiedsgottesdienst für 
Regionalbischof Klahr in der Emder Martin-Luther-
Kirche erlebt. Der Regionalbischof vermochte es 
immer wieder, die Gemeinde zum Lachen zu brin-
gen und trotz aller Wehmut, fröhlich voneinander 
Abschied zu nehmen. Tief bewegt dankte der Regi-
onalbischof für die gute Zusammenarbeit und die 
vielen freundlichen Begegnungen in den vergange-
nen Jahren. Klahr dankte allen, die gemeinsam mit 
ihm im Dienst der Verkündigung im Sprengel ver-
bunden sind und auch den rund 60 Jugendlichen, 
die aus den Kirchenkreiskonventen und der Lan-
desjugendkammer zum Abschied nach Emden ge-
kommen waren. „Ostfriesland, das Emsland und 
die Grafschaft mit seinen liebenswerten Menschen 
werden immer in meinem Herzen bleiben. Wir ha-
ben hier 16 Jahre lang miteinander unseren Glau-
ben gelebt und gestaltet. Der Dienst und der Auf-
trag in diesem schönen Sprengel waren für mich all 
die Jahre eine Freude und eine Ehre. Gott baut sei-
ne Kirche zu allen Zeiten. Es ist ein Geschenk, dass 
wir daran mitarbeiten dürfen.“ Begegnungen ver-
ändern das Leben und den Glauben. Manches 
komme anders, als man es selbst planen könne. 
Davon erzähle die biblische Geschichte und das 
habe er in seinem eigenen Leben erfahren, stellte 
Klahr heraus und stimmte mit den letzten Worten 
seiner Abschiedspredigt ein in das staunende Lob 
Gottes: „Gott hat alles wohl gemacht.“ Nach dem 
Verlesen der Urkunde durch Dr. Stephanie Sprin-
ger, Präsidentin des Landeskirchenamtes der Lan-
deskirche Hannovers, entpflichtete Landesbischof 
Ralf Meister Regionalbischof Klahr von seinen Auf-
gaben als Regionalbischof und entließ ihn unter 
Gebet und Segen in den Ruhestand. Landesbischof 
Meister dankte Regionalbischof Klahr für sein se-
gensreiches Wirken. Klahr habe das geistliche Le-
ben und die Dienstgemeinschaft im Sprengel Ost-
friesland-Ems seit fast genau 16 Jahren mit seiner  

 
Landesbischof Ralf Meister (rechts) verabschiedete Regionalbi-
schof  Dr. Detlef Klahr in der Emder Martin-Luther-Kirche in den 
Ruhestand. Fotos: Jens Schulze/Landeskirche Hannovers 
 
 

fröhlichen Heiterkeit und positiven Lebenszuwen-
dung geprägt. Klahrs ehrliche Zugewandtheit, seine 
fröhliche, übervolle Herzlichkeit habe viele Men-
schen berührt, fasste Landesbischof Meister das 
Wirken des scheidenden Regionalbischofs zusam-
men.  
Regionalbischof i. R. Dr. Detlef Klahr zieht in sei-
nem Ruhestand nach Hannover und beginnt an der 
Leibniz Universität das Studium der Kunstgeschich-
te. 
 

Öffentlichkeitsarbeit Sprengel Ostfriesland-Ems (öso) 
Pressesprecherin Dr. Hannegreth Grundmann 

Text gekürzt d.d. Redaktionsteam 

 

 
 
 
 

Den genauen Wortlaut sowie weitere Fotos von der 
Verabschiedung finden Sie auf der Homepage des 
Sprengels Ostfriesland-Ems 
unter: 
https://sprengel.landeskirche-hannovers.de/ 
evlka-de/sprengel-ostfriesland 
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Neue Regionalbischöfin gewählt 
Amtsantritt am 1. Februar 2024 
Superintendentin Sabine Schiermeyer wird 
neue Regionalbischöfin im Sprengel Ost-
friesland-Ems 
 

Der Personalausschuss der Landeskirche wählte die 
55-jährige Theologin Sabine Schiermeyer zur Nach-
folgerin von Dr. Detlef Klahr, der Ende August in 
den Ruhestand gegangen ist. Landesbischof Ralf 
Meister sagt: „Ich freue mich auf die Zusammenar-
beit mit Sabine Schiermeyer im Bischofsrat. Erst-
malig wird der Bischofsrat der hannoverschen Lan-
deskirche mit vier Frauen und zwei Männern be-
setzt sein. Sabine Schiermeyer überzeugt durch 
ihre positive, geistlich orientierte Ausstrahlung, 
ihre theologische Kompetenz und ihren klaren Lei-
tungsstil. Durch ihre kommunikativen Fähigkeiten 
und ihre Überzeugung, auf weiter Fläche nah bei 
den Menschen sein zu können, bringt sie für ihren 
Dienst im Sprengel Ostfriesland-Ems beste Voraus-
setzungen mit.“ Sabine Schiermeyer ist in Oster-
cappeln bei Osnabrück geboren und hat in Bad 
Essen Abitur gemacht. Sie studierte Evangelische 
Theologie in Münster und Göttingen. Das Vikariat 
absolvierte sie in Fallersleben und im Predigerse-
minar Hildesheim. 1997 wurde sie in Rhode (Kir-
chenkreis Wolfsburg) zur Pastorin ordiniert. 2002 
wechselte sie in die Kirchengemeinde Fallersleben. 
Nach einer Elternzeit arbeitete sie als Pastorin zu-
nächst in Osnabrück und danach in Banteln (Kir-
chenkreis Hildesheimer Land-Alfeld). Von 2014 bis 
2021 war Sabine Schiermeyer Pastorin in Rinteln. 
Die Kirchenkreissynode des Kirchenkreises Stol-
zenau-Loccum wählte sie im Februar 2021 zur neu-
en Superintendentin. Sabine Schiermeyer hat eine 
Reihe von Fortbildungen im Bereich Liturgie und 
Predigtlehre sowie Führung und Leitung absolviert 
und ist als Autorin und Sprecherin von Andachten 
im NDR Hörfunk tätig. Sie ist verheiratet und Mut-
ter von drei Kindern. Sie tritt ihr neues Amt voraus-
sichtlich am 1. Februar 2024 an. Der Termin für den 
Einführungsgottesdienst steht noch nicht fest. Zu 
ihrer neuen Aufgabe sagt Sabine Schiermeyer: 
„Über meine Wahl zur Regionalbischöfin freue ich 
mich sehr! Ich bin dankbar für das in mich gesetzte 
Vertrauen und sehe den neuen Aufgaben im 
Sprengel Ostfriesland-Ems erwartungsvoll entge-
gen. In den Jahren als Gemeindepastorin im dörfli- 

 
chen und städtischen Kontext und als Superinten-
dentin im ländlichen Raum ist es mir wichtig gewe-
sen, nah bei den Menschen zu sein und mit ihnen 
vor Ort zu gestalten, was sie von ihrer Kirche brau-
chen. Veränderung gehörte schon immer zu unse-
rer Kirche. Wir können kostbare Traditionen hüten 
und zugleich neue Formen und Worte für die Hoff-
nung finden, dass Gott in der Welt ist und unser 
Leben begleitet und segnet. Ich freue mich darauf, 
diese Hoffnung zusammen mit den haupt- und eh-
renamtlich Mitarbeitenden des Sprengels in per-
sönliche Lebenssituationen und gesellschaftliche 
Diskurse einzusprechen.“ 
 

Foto: Die Harke. Kirchenkreis Stolzenau-Loccum 
 
INFO: Der Sprengel Ostfriesland-Ems ist einer von sechs 
geistlichen Leitungsbezirken der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hannovers, denen ein Regio-
nalbischof oder eine Regionalbischöfin vorstehen. Die 
155 Kirchen- und Kapellengemeinden von den ostfriesi-
schen Inseln bis zu den Ausläufern des Teutoburger 
Waldes mit rund 297.000 Mitgliedern verteilen sich auf 
die sechs Kirchenkreise Aurich, Emden-Leer, Emsland-
Bentheim, Harlingerland, Norden und Rhauderfehn. Der 
Amtssitz der neuen Regionalbischöfin ist Emden. Die 
dortige Martin-Luther-Kirche ist auch die Predigtkirche 
der Regionalbischöfin. 
 

Pastor Ulrich Hirndorf 
Leitung Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis Emsland-

Bentheim 



10 
 

 

 

Besondere Gottesdienste in der     

Advents- und Weihnachtszeit

 

Adventsandachten                  
Wenn Sie eine halbe Stunde Abstand vom Trubel und Raum 

für Ruhe und Besinnung finden möchten, laden wir Sie herz-

lich zu den Adventsandachten in die Pauluskirche ein: 

Mittwoch, 06. Dezember, 18.00 Uhr  

Mittwoch, 13. Dezember, 18.00 Uhr    

Mittwoch, 20. Dezember, 18.00 Uhr 

Heiligabend                                

15.15 Uhr: Pauluskirche – Christvesper mit Pastor 

Jacobs 

16.00 Uhr: Johanneskapelle – Christvesper mit   

Lektor Wenzel 

17.00 Uhr: Pauluskirche – Christvesper und Krippen-

spiel mit Pastor Jacobs & Team  

1.Weihnachtstag                  
10.30 Uhr: Pauluskirche - Abendmahlsfestgottes-

dienst mit Pastor Jacobs 

2.Weihnachtstag                  
09.00 Uhr: Nazarethkirche Twist – Festgottes-

dienst mit Lektor Wenzel für beide Gemeinden 

Silvester                           
17.00 Uhr: Pauluskirche – Abendmahlsgottesdienst 

mit Pastor Jacobs 

Neujahrstag                       
17.00 Uhr: Pauluskirche – Neujahrsandacht mit Prä-

dikantin Prange für beide Gemeinden 

Gottesdienste in der Osterzeit        

       
Gründonnerstag: 19.30 Uhr Abendmahlsgot-

tesdienst in der Pauluskirche mit Pastor Jacobs 

und Prädikantin Prange 

Karfreitag: 15.00 Uhr Gottesdienst mit Beich-

te und Abendmahl in der Pauluskirche mit Pastor 

Jacobs 

Karsamstag: 22.30 Uhr Feier der Osternacht 

mit Abendmahl und Taufgedächtnis in der Pau-

luskirche mit Pastor Jacobs & Team 

Ostersonntag: 10.30 Uhr Abendmahlsfestgot-

tesdienst in der Pauluskirche mit Pastor Jacobs 

Ostermontag: 10.30 Uhr Festgottesdienst in 

der Pauluskirche mit Lektor Wenzel 

 

Gottesdienst zur KV-Wahl  

Lätare, 10. März 2024, 10.30 Uhr in der Paulus-

kirche mit Pastor Jacobs & Team.                         

Die Verabschiedung des alten und die Einführung 

des neuen Kirchenvorstands findet statt:                  

26. Mai 2024, 10.30 Uhr, in der Pauluskirche 

 

Gottesdienst zum Frauen-

sonntag 

Palmsonntag, 24. März 2024, 10.30 Uhr in der 

Pauluskirche mit Prädikantin Prange & Team. Von 

Frauen für Frauen & Männer! 
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.  

Entwidmung der Markuskirche -       

Neue Regionalbischöfin erwartet 

 

Im Zuge notwendiger Sparmaßnahmen und im 

Rahmen des Gebäudemanagements des Kirchen-

kreises wurde in den vergangenen Jahren nach 

einem erforderlichen neuen Nutzungskonzept für 

unsere Markuskirche gefragt und gesucht. Die Be-

triebs- und Personalkosten unserer zweiten von 

drei Kirchen im Verhältnis zur Gemeindeglieder-

zahl, der allgemeinen Nutzung, der zukünftig finan-

ziellen Möglichkeiten und aufgrund der erzwunge-

nen Sparmaßnahmen machen es unserer Kirchen-

gemeinde nicht möglich, die Kirche weiter zu un-

terhalten. Es wurde in den vergangenen Jahren 

intensiv nach Alternativen gesucht, den Kirchen-

raum zu erhalten und mit anderen Nutzungsmög-

lichkeiten zu kombinieren.  

Unzählige Begehungen mit verschiedenen Körper-

schaften des Kirchenkreises wurden unternom- 

 

men, um Lösungen zu finden – letztlich wurde auch 

das Konzept einer Tagespflege untersucht. All diese 

Möglichkeiten erwiesen sich leider als erfolglos. 

Die Kirche und das Gesamtensemble werden nun 

am 07. April 2024 entwidmet und in den nächsten 

Wochen mit einem Exposé auf den entsprechen-

den Immobilienportalen angeboten und meistbie-

tend verkauft.  

Investoren für die private Nutzung des Gebäudes 

und des Geländes als Wohnhaus oder Firmen mit 

einem alternativen Nutzungskonzept, die Interesse 

am Erwerb der Kirche haben, mögen sich gerne im 

Pfarramt oder im Kirchenkreisamt bei Herrn Immi-

sch (05931|49090) in Meppen melden.  

Der Kirchenvorstand hat versucht, alle Möglichkei-

ten der Weiternutzung und des Erhalts der Kirche 

auszuschöpfen, die sich aber leider als aussichtslos 

und nicht weiter finanzierbar erwiesen haben, was 

ohne Zweifel mehr als bedauerlich ist. 

Die neue Regionalbischöfin des Sprengels, Sabine 

Schiermeyer, wird die Markuskirche in einem be-

sonderen Gottesdienst entwidmen. Dazu sind alle 

Gemeindeglieder und Interessierte herzlich einge-

laden: 

Entwidmungsgottesdienst der Markuskirche 

07. April 2024 | 15.00 Uhr 

 

 

Segnungsgottesdienst für Liebende 

Im Rahmen des Valentinstags sind 

alle Liebenden, Mann/Frau, 

Mann/Mann, Frau/Frau, Paare, Le-

benspartnerschaften und Ehepaare 

zu einem ökumenischen Segnungs-

gottesdienst eingeladen: 

Sonntag, 11.02.2024, 19.00 Uhr                           

Kath. St. Nikolauskirche Groß-Hesepe 
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.  

Heizung Pauluskirche 

Erst jetzt, im November und De-

zember, deutlich für alle spürbar: 

Die Heizung in der Pauluskirche 

ist nach wie vor kaputt. Seit April. 

Aktuell laufen immer noch die 

Beratungen und Planungen bei 

den entscheidungstreffenden 

Gremien des Kirchenkreises, da es einen Grund-

satzbeschluss der Landeskirche im Blick auf regene-

rative Energien gegeben hat, der auch kompatibel 

mit unserer denkmalgeschützten Holzkirche sein 

muss. Wir bitten alle freundlichst um Verständnis 

und warten mit allen auf eine schnelle und positive 

Lösungsfindung bei den Entscheidungsträgern des 

Kirchenkreises. Es liegen Decken aus; derzeit versu-

chen wir zudem auch, temporäre Lösungen zu fin-

den, die nicht nur für das Wohlbefinden der Got-

tesdienstteilnehmenden, sondern auch für Kirche 

und Orgel förderlich sind. Wir danken der Firma 

Engelbertz für die unentgeltliche Hilfen! Sollte es 

keine adäquate temporäre Möglichkeit geben oder 

sich der Einbau einer neuen Heizungsanlage weiter 

verzögern, werden wir ab Januar die Gottesdienste 

im Martin-Luther-Haus feiern. 

 

 

Nutzungsberechtigte gesucht 

Gesucht werden Angehörige zu der 

Grabstätte A02/R03/013-014.           

Friedrich und Emma Krugel. 

Derzeit ist uns leider keine nutzungs-

berechtigte Person bekannt. Wenn 

Sie sich hierbei in Bezug auf die Grabpflege und-

erhaltung angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte 

baldmöglichst, spätestens aber bis Ende Januar 2024, 

im Pfarrbüro unter 05937 / 98760. Vielen Dank! 

 

 

 

Goldhochzeit Mechtild & Manfred Rogin 

Unsere ehemalige und langjährige Pfarrsekretärin 

in Dalum, Mechtild Rogin, und unser langjähriger 

Kirchenvorsteher (40 Jahre) und Männerkreis- und 

Männerbastelkreisleiter, Manfred Rogin, feierten 

am 30. September 2023 das Fest ihrer Goldenen 

Hochzeit! Herzliche Glück- und Segenswünsche!  
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Gottesdienstbeteiligte und Grußwortsprechende 

20jähriges Ordinations-                         

und Dienstjubiläum Pastor Jacobs 

Am 18. Mai 2003 wurde Pastor Thorsten Jacobs von der 

damaligen Regionalbischöfin Jansen-Reschke in der 

Dalumer Pauluskirche zum Pfarrer ordiniert. Seit 2012 

ist er auch Pastor der ev.-luth. Nazarethkirchengemein-

de Twist. Dies nahm im Mai 2023 der Kirchenvorstand 

Dalum zum Anlass, einen festlichen Gottesdienst mit 

anschließendem Empfang zu feiern, um ihrem Pastor zu 

gratulieren. 

In der voll besetzten Pauluskirche Dalum fanden sich 

zahlreiche Gäste und Ehrengäste ein, die wertschätzen-

de Grußworte an den Jubilar richteten. Unter ihnen 

Landrat Marc-André Burgdorf, Hans Hanenkamp von 

der Gemeinde Geeste, die Schulleiterinnen Daniela 

Brüsse-Haustein (Windhorst-Gymnasium Meppen) und 

Lydia Grewe (für den Schulverbund Geeste), Vertreter 

der pfarramtlich verbundenen Kirchengemeinde Twist, 

Vertreter der Dalumer Schützenvereine und der kir-

cheninternen Gruppen und der Mitarbeiterschaft (Mi-

chele Schleicher und Mathis Block-Jacobs für die Ju- 

 

gend, Jacoba und Walter Schulz für die Partnerschafts-

arbeit und Norbert Tank für die Hauptamtlichen) sowie 

die Ehrenkirchenvorsteher Manfred Rogin und Heinz 

Jesgarzewski. 

Thorsten Jacobs, gebürtiger Lingener, studierte in 

Münster und Göttingen Theologie, absolvierte sein Vi-

kariat in Kirchlinteln und versieht seit seiner Ordination 

den Dienst in der Kirchengemeinde Dalum, seit 2012 

auch in Twist und ist für rund 2.600 Gemeindeglieder 

zuständig. Er ist seitdem auch Beauftragter des Kirchen-

kreises für die ökumenische Autobahnkapelle und seit 

2006 ohne Unterbrechung Mitglied des Kirchenkreissy-

nodenvorstands und war einige Jahre Vorsitzender des 

Kinder- und Jugendausschusses des Kirchenkreises. 

Erneut wurde er 2022 zum Kirchenkreisjugendpastor 

ernannt. Dieses Amt teilt er sich mit Pastor Matthias 

Voß aus Sögel. 11 Jahre lang war Jacobs zudem jährlich 

für einige Wochen als Kurpastor auf der Insel Baltrum 

tätig und absolvierte 2021 eine vierteljährliche Studien-

zeit als Gastpastor in einer amerikanischen Gemeinde 

bei San Francisco. Die Zeit in den USA habe ihm ver-

deutlicht, wie gerne er nach eigenen Worten als „gebür- 
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tiger Emskopp“ Gemeindepfarrer und Pfarrer der Kir-

chengemeinden Dalum und Twist sei: „Dies möchte ich 

auch noch lange bleiben, weil es ein Geschenk ist, hier 

mit allen Gegebenheiten, so vielen engagierten und 

offenen Menschen und der guten Vernetzung in allen 

Richtungen Pastor auf dem Land zu sein. Ich danke den 

Kirchenvorständen für deren Offenheit meiner Ideen 

und Projekte in all den Jahren. Ich liebe es, Gemeinde-

pastor und überhaupt Pastor auf dem Land in Dalum 

und Twist zu sein und bin äußerst dankbar für alles!“, so 

Jacobs in seinem Wort an die versammelte Festgemein-

de. 

Die benannte Dankbarkeit und Vernetzung zur politi-

schen Gemeinde, den Schulen und Verbänden, den 

Vereinen und auch den Firmen vor Ort 

und das positive Wirken Jacobs wurde 

auch in den von Brigitte Koch souverän 

moderierten Grußworten der Ehrengäs-

te aufgegriffen und deutlich, die die 

überaus gute, offen-lockere und kon-

struktive Zusammenarbeit resümierten 

und schätzen. Dies bestätigten auch 

Pfarrer Jürgen Altmeppen und Diakon 

Philip Krieger in ihrer fröhlich vorgetra-

genen Dialogpredigt, die auch noch 

einmal das besondere ökumenische 

Anliegen des Jubilars verdeutlichte. 

Landrat Marc-André Burgdorf wies ne-

ben seiner persönlichen Wertschätzung 

der Amtsführung Jacobs in seinem 

Grußwort auch auf die wichtige Bedeutung der Kirchen 

und ihrer Arbeit für den Staat hin.  

Der ökumenische Abendmahls-Festgottesdienst wurde 

von Pastor Jacobs zusammen mit seinem katholischen 

Kollegen Jürgen Altmeppen von der Pfarreiengemein-

schaft Geeste, Pastor Dieter Grimmsmann, Diakon und 

Kirchenkreisjugendwart Philip Krieger, Prädikantin Edel-

traut Prange, Jugend-Teamerin Michele Schleicher und 

Jacobs‘ Sohn Mathis sowie Daniela Brüsse-Haustein 

gestaltet. Den musikalischen Rahmen bildete neben 

Organistin Albina Rachmanin der ökumenische Gospel-

chor „Inspiration“ unter Leitung von Kirchenkreis-

Popkantorin Julia Uhlenwinkel.  

 

Den Segen für den weiteren Dienst von Pastor Jacobs 

sprachen Pastor Dieter Grimmsmann und die beteilig-

ten Liturg*innen und Kirchenvorstands- und Mitarbei-

tervertreter*innen zu. Den Abschluss des Jubiläums 

bildeten ein Empfang und gemeinsames Mittagessen im 

Martin-Luther-Haus der Gemeinde. Quelle: EL-Kurier 

Sprachen Pastor Jacobs (knieend) Segensworte für seinen 

Dienst zu (von rechts): Rudi Gaidosch (KV Twist), Brigitte Koch 

(KV Dalum), Michele Schleicher (Teamerin), Prädikantin Edel-

traut Prange, Diakon Philip Krieger, Pastor Dieter Grimms-

mann, Pfarrer Jürgen Altmeppen und Sohn Mathis.             
Fotos: Janina Bohling 
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Neuer Konfirmand*innenjahrgang 

Ende September sind sie gestartet: Die neuen Vor-

konfirmand*innen des Jahrgang 2023-2025. Beim 

ersten Treffen wurde der Vorstellungsgottesdienst 

für Erntedank vorbereitet, mit einigen Hauptkon-

firmand*innen das Abendmahl „geübt“ (Bild unten) 

und die Kirche erkundet. Am Erntedanktag stellten 

sich die „Neuen“ dann vor und wurden mit einem 

Liedbeitrag und einem Grußwort der Hauptkonfir-

mand*innen und einigen Teamer*innen willkom-

men geheißen. 

 

Herzlich willkommen:  

Emma Danetzki, Mitch Flemming, Simon Führing, 

Martha Helms, Dominik Herber, Noah Jäckel, Celi-

na Kopietz, Phil Kramer, Robin Malukas, Rene 

Maurer, Isabelle Thieben und Jasmin Wibe! 

Habt eine schöne und gesegnete Zeit!       
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Abschied und Neubeginn                                 
Friedhofspflegeehepaar Tank verabschiedet  

Norbert und Annette Tank (links) mit Anke Gels (Personalaus-

schussvorsitzende) und Pastor Jacobs 

Im August 2023 wurden Annette und Norbert Tank 

als langjähriges Friedhofspflegepaar auf eigenen 

Wunsch und wie gewünscht im kleinen Rahmen 

verabschiedet. 17 Jahre war Annette und 9 Jahre 

Norbert Tank in unserer Kirchengemeinde beschäf-

tigt und kümmerten sich um die Außenanlagen des 

Friedhofs, die Gerätschaften und waren im We-

sentlichen mitverantwortlich für die Planung und 

den Einbau der Bewässerungsanlage rund um 

Friedhof, Gemeindehaus, Pfarrhaus und Kirche. Als 

„Kümmerer“ sorgte sich Norbert Tank auch immer 

hilfsbereit um Arbeiten, die im Gesamtensemble 

anstanden. Im Rahmen der Hauptamtlichensitzung 

wurden die beiden nun offiziell vom Team der 

Hauptamtlichen und vom Kirchenvorstand verab-

schiedet. Wir danken für den treuen Einsatz vieler 

Jahre und wünschen alles Gute, Gesundheit und 

Gottes Segen! 

Herzlichen Dank! 

Neustart Friedhofspflege                  

„Michis Gartenpflege“ übernimmt

Michael Schöning und sein Team betreuen unseren Friedhof 

Seit September ist die Friedhofspflege in neuen 

Händen. Michael Schöning und sein Team „Michis 

Gartenpflege“ sind zuständig für die Pflege und 

Betreuung des Friedhofs. Wir sind dankbar und 

freuen uns sehr über die schnelle Nachbesetzung 

und wünschen viel Freude, ein gutes Miteinander 

und Gottes Segen für diesen wichtigen Dienst! 

Auf dem Friedhof geht die Ausgestaltung weiter:

Brigitte Koch und Dr. Christel Brenken vom KV 

freuen sich über ausgesuchte Neupflanzungen: 
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Ein paar Regeln für unseren Friedhof… 

 

Unser Friedhof bie-

tet Raum für Trauer 

und Trost, für Erin-

nern und Loslassen, 

für Glaube und 

Hoffnung.  

Bitte respektieren 

Sie diesen besonde-

ren Ort, die stille 

Trauer der Angehö-

rigen und die Würde der Verstorbenen. 

Wir bitten Sie deshalb, sich hier nur zu Fuß zu be-

wegen. Natürlich sind Kinderwagen, Handwagen 

und Rollstühle ausgenommen. Auch Ihr Hund ist 

herzlich willkommen. Bitte führen Sie ihn allerdings 

an der Leine über den Friedhof.  

Bitte führen Sie an Sonn- und Feiertagen und in der 

Nähe von Bestattungsfeiern keine Arbeiten auf 

dem Friedhof durch. 

Achten Sie besonders auch im Winter auf Schnee 

und Eis, da es keinen Streudienst gibt! 

Bitte denken Sie auch an die geltende Mülltren-

nung. Bitte keinen Plastikmüll in die Laubgrube! 

Bitte lassen Sie auch um des schönen Erschei-

nungsbildes des Friedhofs willen und in Rücksicht 

auf die Mitarbeitenden keinen Müll und auch keine 

Schubkarren an anderen als an den vorgesehen 

Stellen zurück. 

Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Aufenthalt 

an diesem Ort der Hoffnung. 

 

Ihr Kirchenvorstand und Friedhofsausschuss der  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum 

 

 

Besondere Gottesdienste 

Es gab wieder eine Vielzahl von besonderen Got-

tesdiensten. Einige davon stellen wir repräsentativ 

vor. Bilder von Gottesdiensten mit Kindergärten 

und Schulen dürfen leider wegen des Persönlich-

keitsschutzes der Kinder nicht gezeigt werden oder 

nur dann, wenn keine Gesichter der Kinder zu er-

kennen sind. Diese werden dann verpixelt.  

Festgottesdienst zum 375. Jubiläum des Schützen-

vereins St. Hubertus in Groß Hesepe mit MdL Lara 

Evers und Bürgermeister Höke. 

 

Gottesdienst zum Partnerschaftssonntag mit Ja-

coba und Walter Schulz und Janina Bohling als Got-

tesdiensthelferin. 
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Gottesdienst in der Autobahnkapelle mit Superin-

tendent Dr. Brauer als Festprediger, Pfarrer Altme-

ppen, Prädikantin Prange und Pastor Jacobs. Es 

sang der kath. Kirchenchor St. Nikolaus. Anschlie-

ßend große Kaffeetafel auf der Wiese. 

 

„Begrüßungsständchen“ einiger Hauptkonfir-

mand*innen für die neuen Vorkonfirmand*innen 

im Vorstellungsgottesdienst: „Seid behütet auf 

euren Wegen!“ Ein sehr schönes Zeichen! Danke! 

Friedensgot-

tesdienst: An-

gesichts des 

noch andau-

ernden Krieges 

in der Ukraine 

und des Krieges 

und Flächen-

brands im Na-

hen Osten fei-

erten wir einen 

Friedengottes-

dienst, in dem 

jede*r ein Frie-

denslicht entzünden konnte. Eindrücklich der von 

Küsterin Renate Wöhl gestaltete Friedensbaum! 

 

Gottesdienstteam: Lektor Wenzel, Pastor Matt Smuts, Mathis 

Block-Jacobs, Pastor Jacobs und Prädikantin  Prange 
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Pauluskirche mal „oben ohne“… 

Bei den Außenanstrichmaßnahmen an der Pauluskirche 

durch Firma Ouhbout wurde festgestellt, dass der Dach-

träger auf dem Dach der Pauluskirche mit der Schmuck-

glocke und dem Kreuz völlig marode geworden war und 

restauriert werden musste, damit die Glocke nicht 

durch das Kirchendach fällt. Firma Detlev Einhaus hatte 

in Kooperation mit Firma Heiner Többen die Sanierung 

und den Auf- und Abbau in die Hand genommen.  

Der Glockenträger wurde mit schwerem Autokran de-

montiert und die Holzbalken bei Firma Többen ausge-

tauscht und dann durch Firma Ouhbout neu lackiert.  

Ebenso wurden die Seitenflächen der Kirche zum Kin-

dergarten hin zum Teil ausgetauscht und neu lackiert. 

Nun zeigt sich die Pauluskirche wieder mit dem markan-

ten Glockenträger mit der Schmuckglocke in neuem 

Glanz.  

 

 

 

 

 

Wir danken den Firmen Einhaus und Többen für 

ihre Bereitschaft, die Aktion unentgeltlich für un-

sere kleine Kirchengemeinde durchzuführen! 
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Ehrenamtliche Einsätze 

Viele Arbeiten und Einsätze geschehen ehrenamt-

lich. Hier werden heute drei ehrenamtliche Ar-

beitseinsätze und Veranstaltungen genannt als 

Dank für all die vielen ehrenamtlichen Hände!

 

Im Sommer wurden die MLH-Garage und der MLH-

Schuppen ordentlich ausgemistet und aufgeräumt. 

Unter Leitung von Rolf Timm und Manfred Rogin 

fanden sich einige Männer zusammen. Danke! 

 

Fleißige Malerhände haben in den vergangenen 

Wochen das Gerätehaus und auch die Friedhofska-

pelle gestrichen. Dank an Reinhard Koch, Walter 

Schulz und Mario Neumann! 

Bingo-Nachmittag 

Die Damen des Besuchskreises organisierten einen 

bunten Bingo-Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 

mit tollen Preisen. Vielen Dank im Namen aller, die 

einen schönen geselligen Nachmittag erleben durf-

ten!
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Den Männerkreis unserer Kirchengemeinde gibt es seit 1985. Einmal monatlich -in der Regel montags- tref-

fen wir uns zu verschiedenen Veranstaltungen. Zu diesen Veranstaltungen gehören u.a. Boßeln, Besichti-

gungen von verschiedenen Firmen, Grillabende, Bauerngolfen oder Vorträge eingeladener Referenten. 

Zwei Beispiele aus diesem Jahr: 

 

 

 

Überschrift 

 

Im Juli fand eine Fahrradtour statt. Gestartet wurde um 

10.00 Uhr am Martin-Luther-Haus. Ein Begleitfahrzeug 

versorgte die Teilnehmer unterwegs mit kalten Geträn-

ken. Gegen Mittag erreichte man Bawinkel und kehrte 

dort in einem Imbiss ein. In gemütlicher Atmosphäre aß 

man dort zu Mittag. Im Anschluss wurde die imposante 

kath. Kirche „St. Alexander“ in Bawinkel besichtigt. Die-

se im neugotischen Stil errichtete Kirche brachte die 

Besucher nicht mehr aus dem Staunen heraus. 

Anschließend ging die Fahrt weiter zum „Kräuterhof 

Rosen“ in Bramhar. Dieser wurde erreicht, bevor der 

Himmel seine Schleusen öffnete…! 

Nach leckerem Kaffee und Kuchen ging es wieder Rich-

tung Dalum. 

 

 

Im September stand die Besichtigung des Bioland-Hofes 

Vaal in Schapen auf dem Plan. Ein Mitarbeiter und eine 

Auszubildende führten durch diesen Betrieb und erläu-

terten ausführlich Sinn und Zweck dieses -

hauptsächlichen - Gemüseanbaubetriebes. Der ehe- 

malige Eigentümer des Hofes Vaal hat diesen in Verbin-

dung mit verschiedenen rechtlichen Bedingungen an 

das Christopherus-Werk Lingen übergeben. Auf dem 

Hof arbeiten und werden betreut physisch und psy-

chisch kranke Menschen. Der Männerkreis war beein-

druckt von dem Engagement des hauptamtlichen 

Teams. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Männerkreis -geführt von Manfred Rogin und Rolf 

Timm- würde sich freuen, wenn sich weitere Männer 

aus unserer Kirchengemeinde (Alter spielt keine Rolle!) 

unserer Gruppe anschließen! 

Reinhard Wenzel 

Aktionen des Männerkreises 
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Männersonntag am 8. Oktober 2023 

Am Sonntag, dem 08. Oktober 2023 fand um 10.30 Uhr 

in der Pauluskirche der Gottesdienst zum traditionellen 

„Männersonntag“ statt. Dieser wird jährlich von unse-

rem Männerkreis gestaltet. 

Das Jahresthema lautete diesmal: „Höher als alle Ver-

nunft – Männer im Vertrauen.“ 

Ausgearbeitet wurde der Gottesdienst von Manfred 

Rogin, der auch die Predigt hielt. Weitere Beteiligte 

waren die Pastoren Thorsten Jacobs und Pastor Matt 

(aus Kalifornien!), Hermann Krüssel, Hermann Borgste-

de, Mario Neumann und Reinhard Wenzel. 

 

Gefeiert wurde auch das Heilige Abendmahl, zelebriert 

von Pastor Matt. 

In den vorgetragenen Fürbitten ging es um Frieden, Ge-

meinschaft, Glauben und Vertrauen. Aber hauptsächlich 

um den Frieden in der Welt. Am Tag zuvor hatte die 

Terroristengruppe der Hamas Israel überfallen und ein 

Blutbad angerichtet und 

viele Menschen getötet und 

verschleppt! Nie war eine 

Bitte um Frieden wichtiger 

als heute! 

Der Gottesdienst war recht 

gut besucht – was den Män-

nerkreis besonders gefreut 

hat! Anschließend waren die 

Männer ins Pfarrhaus von 

Pastor Jacobs zur Begegnung 

und zum Austausch mit dem 

amerikanischen Gastpastor 

eingeladen. 

 

Manfred Rogin 
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Neues aus Hamai in Tansania 

 

Die Arbeiten am Internat schreiten voran. Compassion, 

eine Organisation die seit geraumer Zeit auch in Hamai 

tätig ist, dort zu Zeit 150 Kindergartenkinder betreut, 

baut einen zweiten Kindergarten. Die Fundamente dafür 

sind bereits gelegt. Welch ein Segen für die Kinder in Ha-

mai. Die Organisation, die eng mit der dortigen Kirchen-

gemeinde zusammenarbeitet, will nunmehr auf dem 

Grundstück der Kirchengemeinde einen Brunnen bohren 

lassen um damit unabhängig von anderen Wasserquel-

len zu werden, die nur unregelmäßig Wasser liefern. Die 

Kosten belaufen sich auf insgesamt 26 950 000 TSH = 10 

000 Euro. Zwei Drittel der Kosten übernimmt Compas-

sion. Ein Drittel müssen über Spenden finanziert werden. 

Sollte Compassion später einmal nicht mehr in Hamai tä-

tig sein, gehen sämtliche Gebäude oder Anlagen an die 

dortige Kirchengemeinde über. 

Spendenkonto:                                                            

Kirchenkreisamt Meppen                                                

IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30                                  

Kassenzeichen: 7213-7300 21 Wasserprojekt 

Eine traurige Nachricht erreichte uns im August dieses 

Jahres. Der neue Bischof der Diözese 

Dodoma, Dr. Christian Ndossa, hat ei-

nen Schlaganfall erlitten und ist 

rechtsseitig gelähmt. Seine Sprache 

wurde dabei ebenfalls in Mitleiden-

schaft gezogen. Zwischenzeitlich soll 

der Bischof seine Sprache aber wiedererlangt haben. 

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!                                      

Bwana Jesu asifiwe (der Herr sei mit euch)! 

 

Ihre/eure Partnerschaftsbeauftragten                              

Jacoba und Walter Schulz 

Aus dem Mütterkreis:                          

Erntedankfest im Mütterkreis 

 

Zum Erntedankfest dankten die Frauen im Mütterkreis 

Gott für die Gaben, die Früchte des Feldes, für alle Nah-

rung, die zum Leben gebraucht wird. Erntedank möchte 

uns jedes Jahr daran erinnern, dass Gott der Geber aller 

guten Gaben ist. 

Abendmahlsgottesdienst im Mütterkreis 

Unter der Leitung von Pastor Jacobs und seinem Gast 

Pastor Matthew Smuts aus den USA wurde Abend-

mahlsgottesdienst gefeiert. Im Anschluss erzählte Pas-

tor Smuts den Frauen im Mütterkreis ein bisschen von 

seiner Hei-

mat und 

seiner Tä-

tigkeit als 

Pastor in 

seiner Ge-

meinde. 

Aufmerk-

sam lausch-

ten die 

Frauen sei-

nen Worten.  
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Jahresprogramm 2024 

Auch dieses Jahr möchte der Bibelgarten Verein 

„Garten des Nazareners e.V.“ wieder regelmäßig 

Veranstaltungen im Bibelgarten durchführen. Bitte 

auf die Tagespresse und Aushänge achten! Oder 

auf unsere Homepage schauen: 

www.bibelgarten-twist.de 

Für alle Kurse gilt: Aufgrund der begrenzten Teilneh-

merplätze wird um Anmeldung beim Bibelgartenteam 

per E-Mail unter Silke@bibelgarten-twist.de gebeten.  

 
Obstbaumschnittkurs im  
Nazarenergarten:  
 
Diesmal gleich doppelt: 
Leitung: Hermann Hüsers, ehem. Leiter des Grün-

flächenamtes Haren, Gärtnermeister und Imker 

Freitag, 23.02.2024, von  

15–18 Uhr       und 

Samstag, 24.02.2022, von 

10-13 Uhr 

Vom Erhaltungsschnitt über 

den Erziehungsschnitt bis 

hin zum Schnitt verschie-

dener Baum und Strauchar-

ten: Der Fachmann zeigt, wie es geht! Neben den 

allgemeinen Schnitttechniken werden Tipps zur 

Pflege der Obstbäume gegeben. Außerdem behan-

deln wir die Frage: Wie schneide ich Spalierobst?  

Kosten: 15,- €/p. P.  

Nächste Termine: 

Fr., 19.04.2024, 16–18 Uhr: Pflanzen der Bibel und klös-

terlichen Kräuterheilkunde im Bibelgarten  

Fr., 21.05.2024, 16–18 Uhr: Heilpflanzen und Hausmit-

tel im Bibelgarten Twist 

 

Neuer Bibelgarten-Verein unterstützt 

die Kirchengemeinde Twist 

Unser junger Verein hat 2023 Einiges auf die Beine 

gestellt: Unsere Staudentauschbörse war ein voller 

Erfolg, in Arbeitseinsätzen haben wir unseren Gar-

ten gepflegt und etliche Besuchergruppen und 

Teilnehmende der Veranstaltungen konnten wir 

2023 begrüßen. Das freut uns sehr! Dabei sind 

einige Spenden eingegangen, von denen wir neue 

Pflanzen oder Gartenmaterialien anschaffen konn-

ten. Zusätzlich kann der Verein die Arbeit der Kir-

chengemeinde unterstützen mit einer Spende über 

400 Euro!!!! 

Am Gründungsabend des Vereins: „Bibelgarten Twist – Garten 

des Nazareners e.V.“ 

Vormerken: Staudentausch 14.04.2024 

Neben Staudentausch-Ständen gibt es Bücherti-

sche, kreative Kleinkunst, Essenstände und Musik. 

Ein toller Frühlingsauftakt im Bibelgarten. Wir star-

ten wieder mit einem Gottesdienst um 10.30 Uhr 

mit Pastor Thorsten Jacobs und Pastor Ulli Hirn-

dorf. Wer bei unserem Verein „Bibelgarten Twist – 

Garten des Nazareners e.V.“ mitmachen möchte, 

ob als Gartenführer*in, Betreuer*in, Aktionspla-

ner*in, ist herzlich willkommen. Gerne mit mir in 

Kontakt setzen und einfach mal beim Vereinstref-

fen dabei sein. Dort planen wir Aktionen oder ko-

chen auch mal biblische Speisen.  

Für das Bibelgartenteam Dr. Silke Hirndorf 
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Besuch aus Amerika 

 

Es war mir in meiner dreimonatigen Studienzeit und 

Mitarbeit als Gastpastor 2021/2022 an der Grace Lu-

theran Church in Palo Alto bei San Francisco möglich, 

gute Einblicke in die kirchlichen Strukturen in der ELCA 

zu gewinnen, praktische Erfahrungen zu sammeln (Pre-

digt und Liturgie, Bibelstunden, Gruppenstunden etc.) 

und auch durch gute Kontakte zu den Pastorenfamilien 

und durch Einladungen durch Gemeindeglieder das 

private und alltägliche Leben in den USA kennen zu 

lernen. Nun erfolgte im Oktober der „Gegenbesuch“ 

des leitenden Pfarrers der amerikanischen Gemeinde.   

4 ½  Wochen war Pastor Matthew Smuts, genannt „Pas-

tor Matt“, in unserer Kirchengemeinde, im Pfarrhaus, zu 

Gast, bevor er Mitte November wieder zu seiner Frau 

und seiner Familie zurück nach Kalifornien flog. Hier 

konnte er umgekehrt das deutsche Kirchensystem und 

vor allem das kirchliche Leben im Emsland kennen ler-

nen. In den viereinhalb Wochen bei mir im Pfarrhaus in 

Dalum und in den beiden Gemeinden Dalum und Twist 

konnte er intensiv folgende Fragestellungen evaluie-

ren:  „Wie gestaltet sich das kirchliche Leben nicht nur 

im Emsland, sondern in unserer Region/der Landeskir-

che/der deutschen Kirche generell; wie ist die Außen-

wahrnehmung unserer kirchlichen Strukturen unserer 

Landeskirche allgemein, wie ist die - anders als in den 

USA denkbare – Vernetzung mit Politik, Kommunen, 

Schulen, Vereinen und der katholischen Kirche? Wie 

gestaltet sich das private Leben in Deutschland?“ 

 

Ein dichtes Programm erfolgte, und ich konnte mein 

persönliches Netzwerk nutzen, um Kontakte zu den 

entsprechenden Vertreter*innen oben benannter Insti-

tutionen zu vermitteln, um einen umfangreichen Ein-

druck zu vermitteln. Neben dem traditionellen Familien-

leben und gemeinsamen Mahlzeiten bei uns im Pfarr-

haus und durch Besuche bei Freund*innen und Kol-

leg*innen (evangelisch wie katholisch) mit Ausflügen in 

die Umgebung, Film- und Fußballabenden (USA : 

Deutschland war da natürlich ein besonderes, wenn 

auch für P. Matt enttäuschendes Highlight) konnte P. 

Matt den privaten und den „normalen“ Dienstalltag 

kennen lernen, den ich als Pastor zweier Kirchenge-

meinden, als Kirchenkreisjugendpastor, als Vorstands-

mitglied der Kirchenkreissynode und als Autobahnka-

pellenbeauftragter innehabe. 22 Gottesdienste konnten 

wir in vier Wochen miteinander feiern. Die mit ihm ein-

geübte deutsche Liturgie machte ihm Freude, und er 

traute sich „ran“. Neben den beiden oder teils drei re-

gulären sonntäglichen Gottesdiensten gab es zusätzlich 

Gottesdienste mit Schulen, Kindergärten, in Senioren-

heimen und bei ökumenischen Veranstaltungen zu-

sammen mit den katholischen Priestern: Erntedank auf 

einem Bauernhof, von der KLJB organisiert, oder ein 

ökumenisches Jubiläum zum 10jährigen Bestehen der 

Caritas in Twist. Wir besuchten Gemeindegruppen, den 

Konfirmandenunterricht in den vier Gruppen u. A.  mit 

einem Besuch beim örtlichen Bestatter und den Ausstel-

lungsräumen zur Verdeutlichung deutscher Bestat-

tungspraxis. Es gab intensive Gespräche bei der Pfarr-

konferenz in Nordhorn mit anschließendem Besuch in 

der „Zwischenzeit Nordhorn“ und dem leitenden Pastor 

de Vries und auch den Besuch im Kloster Frenswegen 

mit Führung durch Pastor Hirndorf. Großes Erstaunen 

rief der Verwaltungssitz, das neu restaurierte und er-

weiterte KKA in Meppen mit dem Büro des Superinten-

denten, hervor. Eine entsprechende Institution gibt es 

in den USA, in der ELCA nicht. Jede Gemeinde ist autark 

und verwaltet sich selbst. Die vergleichbare Aufgabe 

des Superintendenten übernimmt einer der Pas-

tor*innen („Dean“) aus dem Verbund und lädt die Kol-

leg*innen per Mail monatlich oder langfristiger zu einer 

Gesprächsrunde ein. Nicht vergleichbar sind die Kontak-

te zur Kommune, den Bürgermeister*innen, zur Politik 

und den Schulen. Die strikte Trennung von Staat und 

Kirche in den USA bedeutet, dass es keine Beteiligung 

der 
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Geistlichen bei kommunalen Jubiläen, Einweihungs-

handlungen von Gebäuden, Banken, Straßen etc. gibt. 

Auch die Ökumene beschränkt sich - wenn überhaupt - 

allenfalls auf die eigene Konfession. Somit waren die 

ökumenischen Gottesdienste, ein ökumenisches Früh-

stück mit den katholischen Kolleg*innen, eine gemein-

same „ökumenische Werftbesichtigung“ der Meyer-

werft in Papenburg und auch des „Wallfahrtsortes Hee-

de“ eindrückliche Erfahrungen ökumenischer Verbun-

denheit vor Ort. In Leer und in Emden mit Besuch bei 

der ehemaligen Baltrum-Pastorin Hedwig Friebe und 

meinem Studienfreund, Pastor Präses Frank Wessels in 

Hinte-Suurhusen und seinem „schiefsten Kirchturm der 

Welt“, wurde die reformierte Konfession und Situation 

in Ostfriesland deutlich gemacht. Ebenso stand ein Be-

such der Seemannsmission in Emden auf dem Pro-

gramm. Der Besuch in Norden und ein Kurzbesuch auf 

der Insel Baltrum (dort war ich 11 Jahre als Kurpastor 

tätig) mit Kirchenführung und Wattwanderung eröffne-

ten P. Matt die Sichtweise auf das Leben an der Küste 

und die Welt des ihm bis dato unbekanntes Watten-

meer. Auch die nahegelegenen Niederlande besuchten 

wir. Mit Ehepaar Schulz hatten wir eine wunderbare 

„guided Tour“ u. A. durch das „niederländische Venedig 

des Nordens“, die Stadt Giethoorn. Ein Besuch in Müns-

ter bei meinem dort studierenden Sohn Mathis eröffnet 

ihm auch einen Einblick in die theologische Fakultät, die 

Uni-Bibliothek, das Schloss und in das Münsteraner 

Studentenleben. Sicherlich kulturell unterschiedlich und 

teils in ihrer Sinnhaftigkeit schwer vermittelbar waren 

gewisse deutsche oder spezifisch emsländische Traditi-

onen, die Pastor Matt erleben konnte. So kam eine 

Gruppe fröhlicher „Weggen-Wegbringer“ zu Besuch 

auf ein „Feier-Bier“; der Kirchenvorstand Dalum ver-

suchte, ihm die Tradition einer Boßel-Tour beizubrin-

gen, an einem Abend war der in Uniform bekleidete 

Vorstand des Schützenvereins St. Hubertus zu einer 

Spendenübergabe zu Gast im Pfarrhaus. Ein besonderes 

Highlight war sicherlich das Bundesligaspiel BVB:Werder 

Bremen im  Dortmunder Stadion… Es gab weiterhin 

gute Gespräche mit den beiden Bürgermeister*innen 

der Kommunen Geeste und Twist. Weiteres Highlight 

war ein Besuch bei Landrat Marc-André Burgdorf im 

Kreishaus Meppen, wo wir dann zufällig auch auf den 

niedersächsischen Wirtschaftsminister Olaf Lies trafen, 

ihm vorgestellt wurden und kurz „schnackten“. Auf dem 

Weg nach Wittenberg zum Reformationsfest mit einer 

kurzen Begegnung mit Bischöfin Fehrs, war es uns mög-

lich, Landesbischof Meister in der Bischofskanzlei zu 

einem kurzen Austausch- und Infogespräch zum erwei-

terten Studienprojekt zu sprechen.  Weiterhin standen 

Besuche in Schulen an – mit Besuch einer Schulklasse 

der GSS, die interessiert Fragen stellte, und einer Füh-

rung durch das Windthorst-Gymnasium in Meppen mit 

Schulleiterin Brüsse-Haustein-, die Besichtigung von 

einer Hühnerfarm, einer Biogasanlage und eines Milch-

viehbetriebs mit Live-Geburt eines Kalbs sowie ein Be-

such der Firma Coppenrath aufgrund einer Einladung zu 

Führung und Mittagessen durch den Firmenchef, An-

dreas Coppenrath. Es freute mich sehr, dass es diesen 

viereinhalbwöchigen, sicherlich auch nicht ganz unan-

strengenden Gegenbesuch gab, der viele interessante 

Einblicke und nun auch noch einmal intensivere Ver-

gleichsmöglichkeiten der unterschiedlichen Kirchen-

strukturen in den USA und Deutschland ermöglichte 

und die jeweiligen Vor- und Nachteile verdeutlichte. 

   Pastor Thorsten Jacobs 
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Gruppen und Kreise 
 
Familiengottesdienstkreis Dalum:  
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt:   Pastor Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61  
__________________________________________________________________________________________ 

Teamer Treff  
Treffen nach Vereinbarung  
Kontakt:    Pastor Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61 
 __________________________________________________________________________________________

Vorkonfirmandenunterricht | Gruppe 2023-2025: 
In der Regel jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH.  
Ein 5. Donnerstag im Monat ist frei! 
 

Hauptkonfirmandenunterricht | Gruppe 2022-2024: 
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH.  
Ein 5. Mittwoch im Monat ist frei! 
Konfirmation 2023: 05. Mai 2023, um 10.30 Uhr, in der Christus-König-Kirche in Dalum 
Kontakt:    Pastor Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61   
__________________________________________________________________________________________ 

Offene Frauengruppe in Dalum: 
Termin und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Mechtild Rogin   Tel.: 0 59 37 / 82 39 
              Rita Rosenow                Tel.: 0 59 37 / 84 17 
__________________________________________________________________________________________ 

Mütterkreis Dalum: 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 15 63 
                                                      Jacoba Schulz      Tel.: 0 59 37 / 72 34 
 

 ________________________________________________________________________________________ 

Partnerschaftsarbeit: 

Kontakt:   Jacoba und Walter Schulz   Tel.: 0 59 37 / 72 34 
 

 

_______________________________________________________________________________________ 

Hier fehlt noch eine kirchliche Gruppe für Sie/dich/euch?       

Frauengruppe? Männerstammtisch? Jugendtreff? 

Gründet doch gerne eine! Unser Martin-Luther-Haus steht zur Verfügung, und wir freuen uns! 
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Männerkreis in Dalum  
Termin und Ort nach Absprache: 
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 82 39  
       Rolf Timm   Tel.: 0 59 37 / 71 44 
__________________________________________________________________________________________ 

Männerbastelkreis in Dalum 
Nach Absprache im Keller des MLH  
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 82 39 

Rolf Timm         Tel.: 0 59 37 / 71 44 

__________________________________________________________________________________________ 

Mittwoch Inn 
Jeden 1. Mittwoch im Monat jeweils um 19:30 Uhr im MLH 
Kontakt:   Monika Büttner  Tel.: 0 59 37 / 81 40  
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorenkreis Groß Hesepe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 14:30 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal in Gr. Hesepe   
Kontakt:   Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 15 63 
__________________________________________________________________________________________ 

Gospel-Chor „Inspiration“ 
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung im MLH  
Kontakt:   Kathrin Kraatz   Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 
________________________________________________________________________________________ 

Jugendband  
Treffen nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Elias Kölker   Tel.: 0 15 7 / 88 31 69 19  
________________________________________________________________________________________ 
 

Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile 
Kontakt:   Dalum:  Brigitta Gödiker  Tel.: 0 59 37 / 71 37 
               Ellen Pstrong    Tel.: 0 59 37 / 73 60 
      Großer Sand: Petra Vohs   Tel.: 0 59 37 / 981 570 
    Geeste: Lea von Trechten   Tel.: 0 59 07 / 13 48 
      Kerstin Wilmes  Tel.: 0 59 07 / 75 55 
    Gr. Hesepe:    Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 15 63 
       Edeltraut Prange  Tel.: 0 59 37 / 16 28 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorengymnastik 
                                                     z. Zt. findet die Gruppe nicht statt 
Kontakt:    z. Zt. vakant 
__________________________________________________________________________________________ 
 

Kirchenvorstand 
Treffen: nach Vereinbarung im Martin - Luther-Haus 
Kontakt:   Pastor Thorsten Jacobs (Vorsitz) Tel.: 0 59 37 / 987 61 
                                                     Brigitte Koch (2. Vorsitzende)  Tel.: 0 59 37 / 81 49  
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Getauft wurden 
24.06.2023  Adrian Gazke 
24.06.2023  Niko Gazke 
24.06.2023  Oksana Lakomek 
24.06.2023  Romy Henne 
16.07.2023  Maliya Willer 
20.08.2023  Ben Martin Korte 
20.08.2023  Gustav Schudy 
24.09.2023  Johanna Brick 
21.10.2023  Martin Robert Timm, geb. Knull 
29.10.2023  Lotta Dall 
29.10.2023  Malou Dall 
29.10.2023  Janika Nolte 
 
 

Kirchlich getraut wurden 
25.08.2023  Dennis und Carolin Herbers, geb. Rosken 
01.09.2023  Dennis und Aneta Herber, geb. Szczubial 
 

Ehejubiläen 
Goldene Hochzeit 
28.09.2023  Manfred und Mechtild Rogin, geb. Lohe 

 
Diamantene Hochzeit 
23.08.2023  Richard und Ruth Melz, geb. Krämer 
24.08.2023  Klaus und Anna Ott, geb. Schulte 
 

Gestorben sind und kirchlich beerdigt wurden 
13.06.2023  Gisela Käbisch   Geeste 89 Jahre  
24.06.2023  Fritz Walter Feldeisen  Dalum 85 Jahre  
25.07.2023  Claus-Peter Schumacher  Dalum 66 Jahre  
15.08.2023  Herbert Rennock   Dalum 83 Jahre 
20.08.2023  Thomas Klien   Dalum 59 Jahre 
14.09.2023  Walter Menzel   Dalum 96 Jahre 
01.11.2023  Johann Heinrich Rigterink Osterbrock 61 Jahre 
08.11.2023  Ernst Suliks    Dalum 93 Jahre  
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 Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 

Sonntag 03.12.2023 14:00 Uhr Pauluskirche 

Abendmahlsgottesdienst  

1. Advent, Kirchenmusikalischer Familiengottes-

dienst zum Adventsmarkt, Pastor Jacobs 

Mittwoch 06.12.2023 18:00 Uhr Pauluskirche 
Adventsandacht 
 
Pastor Jacobs 

Sonntag 10.12.2023 10:30 Uhr Pauluskirche 

Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

2. Advent, Pastor Jacobs 

Mittwoch 13.12.2023 18:00 Uhr Pauluskirche 
Adventsandacht 
 
Pastor Jacobs 

Sonntag 17.12.2023 10:30 Uhr Pauluskirche 

Gottesdienst  

3. Advent, Prädikantin Prange 

Mittwoch 20.12.2023 18:00 Uhr Pauluskirche 
Adventsandacht 
 
Pastor Jacobs 

Sonntag  24.12.2023  15:15 Uhr  Pauluskirche 

Christvesper 

Heiligabend & 4. Advent, Pastor Jacobs 

Sonntag  24.12.2023  16:00 Uhr  Johanneskapelle 

Christvesper  

4. Advent und Heiligabend, Lektor Wenzel 

Sonntag  24.12.2023  17:00 Uhr  Pauluskirche 

Christvesper mit Krippenspiel 

4. Advent und Heiligabend, Pastor Jacobs 

Montag  25.12.2023  10:30 Uhr  Pauluskirche 

Abendmahlsgottesdienst 

1. Weihnachtstag, Pastor Jacobs 

Dienstag 26.12.2023  09:00 Uhr  Nazarethkirche 
Gottesdienst 
2. Weihnachtstag, Gemeinsamer Gottesdienst 
Dalum und Twist, Lektor Wenzel 

Samstag  31.12.2023  17:00 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Altjahresabend, Pastor Jacobs  

Montag 01.01.2024 17:00 Uhr Pauluskirche 

Neujahrsandacht 

Neujahr, Prädikantin Prange 
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 Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 

Sonntag 07.01.2024 10:30 Uhr Pauluskirche 

Abendmahlsgottesdienst  

1. So. n. Epiphanias, Pastor Jacobs 

Sonntag 14.01.2024 10:30 Uhr Pauluskirche 

Gottesdienst  

2. So. n. Epiphanias, Pastor Grimmsmann 

Sonntag  21.01.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

3. Sonntag nach Epiphanias, Pastor Jacobs  

Sonntag  28.01.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

Letzter Sonntag nach Epiphanias, Pastor Jacobs  

Sonntag  04.02.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  

Sexagesimae, Pastor Jacobs  

Sonntag  11.02.2024 10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

Estomihi, Pastor Jacobs 

Sonntag  18.02.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

Invocavit, Pastor Jacobs 

Sonntag  25.02.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Reminiszere, Pastor Jacobs 

Samstag  02.03.2024  18:00 Uhr  Johanneskapelle 
Abendmahlsgottesdienst  

Vorabend Okuli, Pastor Jacobs 

Sonntag  03.03.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Okuli, Pastor Jacobs 

Sonntag  10.03.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  
Lätare, Tag der Kirchenvorstandswahl, 
Pastor Jacobs 

Sonntag  17.03.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Judika, Pastor Jacobs 

Sonntag  24.03.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  
Palmsonntag, Frauensonntag, Prädikantin Prange 
und Team 

Donnerstag  28.03.2024  19:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  
Gründonnerstag, Pastor Jacobs und Prädikantin 
Prange 
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 Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 

Freitag 29.03.2024 15:00 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst mit Beichte 

Karfreitag, Pastor Jacobs 

Samstag  30.03.2024  22:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst mit Tauferinnerung 

Karsamstag/Osternacht, Pastor Jacobs & Team 

Sonntag  31.03.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Ostersonntag, Pastor Jacobs 

Montag  01.04.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und Twist 
Ostermontag, Prädikantin Prange 

Sonntag  07.04.2024  15.00 Uhr  Markuskirche 
Abendmahlsgottesdienst zur Entwidmung der Mar-
kuskirche                                                                        
Quasimodogeniti, Reg.-Bischöfin, Pastor Jacobs 

Sonntag  14.04.2024 10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Misericordias Domini, N. N.  

Sonntag  21.04.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Jubilate, Lektor Wenzel 

Sonntag  28.04.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Kantate, Pastor Jacobs 

Sonntag  05.05.2024  10:30 Uhr  
Christus-König- 
Kirche 

Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl 

Rogate, Pastor Jacobs und Team 

Donnerstag  09.05.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Christi Himmelfahrt, Prädikantin Prange 

Sonntag  12.05.2024 10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
 
Exaudi, Lektor Wenzel 

Sonntag  19.05.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Pfingstsonntag, Pastor Jacobs 

Montag  20.05.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und Twist 
Pfingstmontag, Lektor Wenzel 

Sonntag  26.05.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst mit Verabschiedung des 
Kirchenvorstands und Einführung des neuen KV 
Trinitatis, Pastor Jacobs 

 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 



 

 

                   

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

                                                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

In Ihrem Zuhause • Von Mensch zu Mensch • Pflegen, Helfen, Beraten, Betreuen • Gesprächskreise 

                                                            

 CARITAS-SOZIALSTATION Geeste / Twist 

Dalum: Am Rathaus 1. Tel.: 0 59 37 / 9 86 86  • Twist: Flensbergstr. 8. Tel.: 0 59 36 / 9 34 2 82 

  

  

                                                                             

 

 

                 

                                                                                                                                                                                 
 
Christiane Meiners 
Wietmarscher Damm 14 
49 744 Geeste – Dalum 
Tel. und Fax: 0 59 37 / 86 16                                                                                                    Mitglied im  
 

 



 

 

                   

 
 

 



 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hier könnte Ihre Werbung stehen –  
und das auch noch zum guten Zweck! 

 
Bei Interesse bitte melden: 

Pfarrbüro: 05937|98760 oder per E-Mail: kg.dalum@web.de 



 

 

                                                                                                                                                                                                                          

 

 

 

 

 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Pfarrbüro:    Janina Bohling  Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 
         E-Mail: kg.dalum@web.de  
 
Bürozeiten:    Di + Do:   09 - 12 Uhr, Fr: 16 – 18 Uhr 
 
Pastor u. Vorsitz KV:  Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
         E-Mail: pastor.jacobs@email.de 
         Montags ist Pastor Jacobs i. d. Regel nicht erreichbar 

  
Stellv. Vorsitzende KV:  Brigitte Koch  Tel.: 0 59 37 / 8 14 9 
         E-Mail: gitte-49@web.de 
 
Kinder- und Jugendarbeit: z. Zt. vakant   AP: Pastor Jacobs 
          
Küsterin Dalum:     Renate Wöhl  Tel.: 0 17 3 / 9 16 46 83 
        
Küsterin Gr. Sand:      Renate Wöhl  Tel.: 0 17 3 / 9 16 46 83 
 
Organistin:       Albina Rachmanin  Tel.: 0 59 36 / 65 96 
 
Chorleiterin:      Kathrin Kraatz  Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 
 
Friedhofspflege:     Michis Gartenpflege Tel.: 0 59 37 / 7 08 27 6 
 
Hausmeisterin MLH:    Swetlana Stel  Tel.: 0 59 37 / 76 46  
 
Außenanlagen MLH:    Martin Schoppmann Tel. 0 15 1 / 59 41 50 23 
 
Außenanlagen Pauluskirche: Josef Rode   Tel.: 0 59 37 / 21 19 
 
 
 
 

 
 

Ev.– luth. Kirchengemeinde Dalum 
An der Schaftrift 46 • 49744 Geeste – Dalum • Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 • Fax: 0 59 37 / 9 87 62 

E-Mail: kg.dalum@web.de • www.kirche-dalum.de  
Instagram: kirchedalum • Facebook: Ev.-luth. Kirchengemeinde Geeste-Dalum • YouTube: Evangelische Kirche Dalum 
Bankverbindung: KKA Meppen bei der Sparkasse Emsland • IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30 • KZ: 7213 KG Dalum 

Auflage: 1250 Stück • Druck: MEPPRINT, Meppen. Inh. René Wolters 
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